
Allgemeine Geschäftsbedingungen Onlineshop (Stand Juli 2016)

§ 1 Geltungsbereich
Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gel-
ten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen dem Besteller 
und der Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG 
(nachfolgend: Verkäuferin).

§ 2 Zustandekommen des Vertrages
Die Angebote richten sich ausschließlich an Endkunden mit 
einer Rechnungs- und Lieferanschrift in Deutschland. Bei 
einzelnen Sperrgutartikeln können die möglichen Liefer
adressen sowie der Ablieferungsort beschränkt sein; die 
Beschränkung ist auf der Produktdetailseite ausgewiesen. 
Der Kunde muss das 18. Lebensjahr vollendet haben. Der 
Vertragsschluss erfolgt ausschließlich in deutscher Sprache.

Der Besteller gibt ein verbindliches Angebot ab, wenn er den 
Online-Bestellprozess unter Eingabe der dort verlangten 
Angaben durchlaufen hat und im letzten Bestellschritt den 
Button „Zahlungspflichtig bestellen“ anklickt. Der Kaufver-
trag zwischen der Verkäuferin und dem Besteller kommt erst 
durch eine Annahmeerklärung der Verkäuferin zustande. 
Diese erfolgt zum früheren der beiden Termine, entweder 
Zusendung der Ware oder Zusendung einer Versandbestäti-
gung per E-Mail. Beachten Sie, dass die Bestätigung über 
den Eingang Ihrer Bestellung keine Annahmeerklärung im 
zuvor genannten Sinne darstellt.

Die Wirksamkeit von Verträgen über größere als haushalts-
übliche Mengen sowie der gewerbliche Weiterverkauf des 
Kaufgegenstands bedarf der ausdrücklichen Bestätigung 
seitens der Verkäuferin.

Ihre Bestellungen werden bei uns nach Vertragsschluss ge-
speichert. Sollten Sie Ihre Unterlagen zu Ihren Bestellungen 
verlieren, wenden Sie sich bitte per E-Mail oder Telefon an 
uns. Wir senden Ihnen eine Kopie der Daten Ihrer Bestellung 
zu.

§ 3 Preise und Versandkosten
Alle Preise beinhalten die jeweils gültige gesetzliche Mehr-
wertsteuer und verstehen sich zuzüglich Versandkosten-
pauschale und zuzüglich der gegebenenfalls bei Sperrgutar-
tikeln angegebenen Versandkostenzuschläge. Die 
Versandkostenzuschläge können in Abhängigkeit von Liefer-
art und der Artikelbeschaffenheit (z. B. Speditionsartikel) 
variieren. Es gelten die Preise zum Zeitpunkt der Bestellung.

§ 4 Liefertermin
Die Lieferung erfolgt innerhalb der auf der jeweiligen Artikel-
detailseite angegebenen Werktage (Montag bis Samstag, 
allgemeine Feiertage ausgenommen) nach Erteilung des 
Zahlungsauftrags an das überweisende Kreditinstitut (bei 
Vorkasse) bzw. nach Vertragsschluss (bei der Nutzung von 
Online-Zahlungsverfahren, Zahlung mit Kreditkarte, Lidl-
Geschenkkarte, Zahlung per SEPA-Lastschrift oder bei 
Rechnungskauf). Bei der Bestellung mehrerer Waren ist zur 
Berechnung die jeweils späteste Lieferzeitangabe der im 
Warenkorb befindlichen Artikel für die Berechnung maßgeb-
lich. Bei Waren, bei denen im Einzelfall ein gesonderter 
Termin zum Start der Auslieferung angegeben ist, beginnt 
die Lieferfrist frühestens mit diesem Termin.

§ 5 Zahlung
Der Besteller kann die Artikel per Rechnung, Lastschrift, 
Kreditkarte, Online-Zahlungsverfahren, Lidl Geschenkkarte 
oder Vorauskasse bezahlen. Die Verkäuferin behält sich das 
Recht vor im Einzelfall bestimmte Zahlungsarten auszu-
schließen. Die Bezahlung durch Senden von Bargeld oder 
Schecks ist nicht möglich.

Im Falle der Zahlung per Online-Zahlungsverfahren (z. B. 
PayPal, Sofortüberweisung) oder per Lidl Geschenkkarte 
ermächtigt der Besteller die Verkäuferin ausdrücklich dazu, 
die fälligen Beträge zum Zeitpunkt der Bestellung einzuzie-
hen.

Bei Bezahlung per Vorauskasse hat der Besteller den vollen 
Rechnungsbetrag unter Angabe des Verwendungszwecks 
innerhalb von fünf Kalendertagen nach Bestelleingang auf 
das Konto der Verkäuferin zu überweisen. Die Verkäuferin 
reserviert den Kaufgegenstand für einen Zeitraum von fünf 
Kalendertagen.

Bei der Zahlung per Kreditkarte ermächtigt der Besteller 
die Verkäuferin ausdrücklich dazu, die fälligen Beträge nach 
Versand der (gegebenenfalls ersten Teil-) Warenlieferung 
einzuziehen.

Bei Zahlung per SEPA Lastschrift erteilt der Käufer der Ver-
käuferin ein SEPA Basismandat. Die Vorabankündigung des 
genauen Zeitpunkts der Kontobelastung (Pre-Notification) 
erfolgt fünf Tage vor Einzug. Die Ankündigung erhalten Sie 
nach Versand der Warenlieferung mit der Rechnung.

Bei Zahlung auf Rechnung verpflichtet sich der Besteller, 
den Rechnungsbetrag innerhalb von 14 Tagen nach Versand 
der Ware, ohne jeglichen Abzug von Skonto, zu begleichen.

Mit Versand der Ware wird die Rechnung per E-Mail, falls 
keine E-Mail-Adresse hinterlegt ist, per Post, an die vom 
Besteller angegebene Rechnungsadresse verschickt.

Kommt der Besteller mit einer Zahlung in Verzug oder kommt 
es zu einer Rücklastschrift, so behält  sich die Verkäuferin 
vor Verzugsschaden (z. B. Inkassogebühren, Mahngebühren, 
Verzugszinsen, Rückbuchungsgebühren) geltend zu machen.

Die Aufrechnung gegen Zahlungsansprüche der Verkäuferin 
ist nur mit rechtskräftig festgestellten oder unbestrittenen 
Forderungen zulässig.

§ 6 Eigentumsvorbehalt
Der an den Besteller gelieferte Kaufgegenstand bleibt bis 
zur vollständigen Bezahlung aller an den Besteller geliefer-
ten Kaufgegenstände Eigentum der Verkäuferin. 

§ 7 Mängelrecht
Sofern Garantien beworben werden, ergeben sich die Einzel-
heiten aus den Garantiebedingungen, die spätestens mit 
Lieferung in Textform zur Verfügung gestellt werden. Bei 
Mängeln des gelieferten Kaufgegenstands stehen dem Be-
steller die gesetzlichen Rechte im Rahmen der Gewährleis-
tung/Mängelhaftung losgelöst von einer etwaigen Garantie 
zu. Die Verjährungsfrist für gesetzliche Mängelansprüche 
beträgt zwei Jahre und beginnt mit dem Datum der Abliefe-
rung, d.h. Empfangnahme der Sache durch den Käufer. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche des Käufers wer-
den durch eine Garantie nicht eingeschränkt. Für Schadens-
ersatzansprüche des Bestellers gelten jedoch die besonde-
ren Bestimmungen des § 8.

§ 8 Haftungsbegrenzung
Ansprüche des Bestellers auf Schadensersatz sind ausge-
schlossen. Hiervon ausgenommen sind Schadensersatzan-
sprüche des Bestellers aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers, der Gesundheit oder aus der Verletzung wesentli-
cher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie die Haftung 
für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 
fahrlässigen Pflichtverletzung der Verkäuferin, ihrer gesetz-
lichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentli-
che Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur Errei-
chung des Ziels des Vertrags notwendig ist. 
Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet die 
Verkäuferin nur auf den vertragstypischen, vorhersehbaren 
Schaden, wenn dieser einfach fahrlässig verursacht wurde, 
es sei denn, es handelt sich um Schadensersatzansprüche 
des Bestellers aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit.
Die vorgenannten Einschränkungen gelten auch zugunsten 
der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen der Ver-
käuferin, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend ge-
macht werden. 
Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben un-
berührt.

§ 9 Widerrufsbelehrung

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufs-
frist beträgt 14 Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein 
von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer 
ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns
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mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der 
Post versandter Brief, Telefax oder E Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 
Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsfor-
mular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts 
vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen 
alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, ein-
schließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätz-
lichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine 
andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unver-
züglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Wi-
derruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für 
diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungs-
mittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion ein-
gesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrück-
lich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die 
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den 
Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurück-
gesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeit-
punkt ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall 
spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag, an dem Sie 
uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an 
uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist 
gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 14 
Tagen absenden. Wir tragen die Kosten der Rücksen-
dung der Waren.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren 
nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur 
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funkti-
onsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit 
ihnen zurückzuführen ist.

Widerrufsinformation für den Ratenkauf
Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Ta-
gen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Die Frist 
beginnt nach Abschluss des Vertrags, aber erst, nach-
dem Sie  alle Pflichtangaben nach § 492 Absatz 2 BGB 
(z.B. Angabe zur Art des Darlehens, Angabe zum Netto-
darlehensbetrag, Angabe zur Vertragslaufzeit) erhalten 



haben. Sie haben alle Pflichtangaben erhalten, wenn 
sie in der für  Sie bestimmten Ausfertigung Ihres An-
trags oder in der für Sie bestimmten Ausfertigung der 
Vertragsurkunde oder in einer für Sie bestimmten Ab-
schrift Ihres Antrags oder der Vertragsurkunde enthal-
ten sind und Ihnen eine solche Unterlage zur Verfügung 
gestellt worden ist. Über in den Vertragstext nicht auf-
genommene Pflichtangaben können Sie nachträglich 
auf einem dauerhaften Datenträger informiert werden; 
die Widerrufsfrist beträgt dann einen Monat. Sie sind 
mit den nachgeholten Pflichtangaben nochmals auf den 
Beginn der Widerrufsfrist hinzuweisen. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften 
Datenträger (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. 

Der Widerruf ist zu richten an:
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Besonderheit bei weiteren Verträgen
Widerrufen Sie diesen Darlehensvertrag, so sind Sie 
auch an den Kaufvertrag (im Folgenden: verbundener 
Vertrag) nicht mehr gebunden.

Steht Ihnen in Bezug auf den verbundenen Vertrag ein 
Widerrufsrecht zu, so sind Sie mit wirksamem Widerruf 
des verbundenen Vertrags auch an den Darlehensver-
trag nicht mehr gebunden. Für die Rechtsfolgen des 
Widerrufs sind die in dem verbundenen Vertrag getrof-
fenen Regelungen und die hierfür erteilte Widerrufsbe-
lehrung maßgeblich.

Widerrufsfolgen
Soweit das Darlehen bereits ausbezahlt wurde, haben 
Sie es spätestens innerhalb von 30 Tagen zurückzuzah-
len und für den Zeitraum zwischen der Auszahlung und 
der Rückzahlung des Darlehens den vereinbarten Soll-
zins zu entrichten. Die Frist beginnt mit der Absendung 
der Widerrufserklärung. Für den Zeitraum zwischen 
Auszahlung und Rückzahlung ist bei vollständiger Inan-
spruchnahme des Darlehens pro Tag ein Zinsbetrag in 
Höhe von 0,00 (Null) Euro zu zahlen. Dieser Betrag 
verringert sich entsprechend, wenn das Darlehen nur 
teilweise in Anspruch genommen wurde. 

Besonderheit bei weiteren Verträgen
Steht Ihnen in Bezug auf den verbundenen Vertrag ein 
Widerrufsrecht zu, sind im Falle des wirksamen Wider-
rufs des verbundenen Vertrags Ansprüche des Darle-
hensgebers auf Zahlung von Zinsen und Kosten aus der 
Rückabwicklung des Darlehensvertrags gegen Sie aus-
geschlossen.

Sie sind nicht verpflichtet, die Sache zurückzusenden, 
wenn der an dem verbundenen Vertrag beteiligte Unter-
nehmer angeboten hat, die Sachen abzuholen. Grund-
sätzlich tragen Sie die unmittelbaren Kosten der Rück-
sendung der Waren. Dies gilt nicht, wenn der an dem 
verbundenen Vertrag beteiligte Unternehmer sich bereit 
erklärt hat, diese Kosten zu tragen, oder er es unterlas-
sen hat, den Verbraucher über die Pflicht, die unmittel-
baren Kosten der Rücksendung zu tragen, zu unterrich-
ten. Bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen 
Verträgen, bei denen die Waren zum Zeitpunkt des Ver-
tragsschlusses zur Wohnung des Verbrauchers geliefert 
worden sind, ist der Unternehmer verpflichtet, die Wa-
ren auf eigene Kosten abzuholen, wenn die Waren so 
beschaffen sind, dass sie nicht per Post zurückgesandt 
werden können.
Wenn Sie die aufgrund des verbundenen Vertrags über-
lassene Sache nicht oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren können, 
haben Sie insoweit Wertersatz zu leisten. Dies kommt 
allerdings nur in Betracht, wenn der Wertverlust auf 
einen Umgang mit den Waren zurückzuführen ist, der 
zur Prüfung der Beschaffenheit, der Eigenschaften und 
der Funktionsweise der Waren nicht notwendig war.

Ende der Widerrufsbelehrung

§ 10 Ausschluss des Widerrufsrechts / vorzeitiges Erlö-
schen des Widerrufsrechts

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen
•	zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für 
deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestim-
mung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die ein-
deutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers 
zugeschnitten sind;
•	zur Lieferung von Waren, die schnell verderben können 
oder deren Verfallsdatum schnell überschritten würde;

Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig bei Verträgen
•	zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des 
Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur Rückgabe 
geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung 

entfernt wurde;
•	zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung 
auf Grund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gü-
tern vermischt wurden;
•	zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder Compu-
tersoftware in einer versiegelter Packung, wenn die Versie-
gelung nach der Lieferung entfernt wurde.

§ 11 Gerichtsstand / anwendbares Recht
Für Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten anlässlich 
dieses Vertrages gilt ausschließlich das Recht der Bundesre-
publik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.
Alleiniger Gerichtsstand bei Bestellungen von Kaufleuten, 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffent-
lich-rechtlichen Sondervermögen ist Stuttgart.

§ 12 Verbraucherinformation zur Entsorgung von Elektro
altgeräten, Akkus und Batterien
Elektroaltgeräte sind vom übrigen Abfall zu trennen und Alt-
batterien und Altakkumulatoren, die nicht fest mit dem Alt-
gerät verbaut sind, sind vor der Abgabe zu trennen.
Batterien und Akkus dürfen nicht im Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind zur Rückgabe gebrauchter Batterien und Akkus 
gesetzlich verpflichtet. Sie können die Batterien nach Ge-
brauch entweder in unserem Versandlager (Lidl E-Commer-
ce International GmbH & Co. KG, Am Elsholz 4, 16766 Krem-
men) oder bei Stellen in Ihrer unmittelbaren Nähe (z. B. im 
Handel oder in kommunalen Sammelstellen) unentgeltlich 
zurückgeben.
Batterien und Akkus sind mit einer durchgekreuzten Müll-
tonne sowie dem chemischen Symbol des Schadstoffes 
bezeichnet, nämlich „Cd“ für Cadmium, „Hg“ für Quecksil-
ber und „Pb“ für Blei. Das beigefügte Symbol zur Kennzeich-
nung von Elektro- und Elektronikgeräten steht für die ge-
trennte Erfassung von Elektro- und Elektronikgeräten.

Sie können Ihre Elektro-Altgeräte kostenlos bei einer der 
kommunalen Sammelstellen (sog. Wertstoffhöfe) in Ihrer 
Nähe abgeben.
Neben der Abgabe bei diesen Sammelstellen können Sie die 
Elektroaltgeräte auch kostenlos mittels Postversand zurück 
geben. Bitte verpacken Sie das Elektroaltgerät transport-
sicher. Nutzen Sie hierfür ein stabiles Paket und stellen Sie 
sicher, dass der Inhalt nicht frei beweglich ist. Bei Bedarf 
sollte Füllmaterial (etwa alte Zeitungen) hinzugegeben wer-
den. Bitte entfernen Sie vor der Verpackung und Versendung 
des Elektroaltgeräts die nicht mit dem Altgerät verbauten Alt-
batterien bzw. Altakkumulatoren. Bitte stellen Sie außerdem 
sicher, dass alle personenbezogenen Daten gelöscht sind.



Muster-Widerrufsformular

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an:

Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG
Am Elsholz 500 
16766 Kremmen

E-Mail: ruecksendung@lidl-shop.de 
Tel.: 033055 – 222 111
Fax: 033055 – 200 331

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgen-
den Dienstleistung (*)

Bestellt am (*)/erhalten am (*): 

Name des/der Verbraucher(s):

Anschrift des/der Verbraucher(s):

Unterschrift des/der Verbraucher(s)	 Datum

 (*) Unzutreffendes bitte streichen.


